
Stellungnahme 

Sehr geehrte Angeschriebene, 

uns als Studierenden der Hannoverschen Landeskirche ist es sehr wichtig uns zu beteiligen, 

einzubringen und unser Engagement zu nutzen um die Zukunft der Theologiestudierenden zu 

verbessern. 

Dies ist allerdings nur möglich, wenn wir auch im Bilde darüber sind, was in der Landeskirche 

passiert. Erst recht, wenn es um Entscheidungen und Prozesse geht, die uns als Studierende direkt 

betreffen. 

Nun war und ist es für uns sehr bedauerlich, dass wir nicht in Kenntnis darüber gesetzt wurden, dass 

die Stelle der Studierendenbegleitung auf eine halbe Stelle gekürzt wurde. (Ebenso wurde in der 

Nachbesetzung dieser Stelle leider nicht nach den Ideen der Studierenden gefragt. Dennoch sind wir 

sehr froh über Herrn Grimmsmann/die Entscheidung.) 

Uns geht es darum, dass wir betroffen sind, aber leider nicht berücksichtigt werden. 

Nun sind wir uns im Klaren darüber, dass all dies nun entschlossen wurde und Stellenkürzungen 

leider ein großer Teil des Zukunftsprozesses der Kirche ist. Wir schauen besorgt auf das, was die 

nächsten sechs Jahre bringen, und wissen, dass dies nur der Anfang ist. Jedoch finden wir, dass die 

Nachwuchsförderung eine Stelle ist an der nicht gespart werden sollte. Wir fühlen uns nicht nur im 

Entscheidungsprozess übergangen, sondern leider auch nicht wertgeschätzt, wenn es zu Kürzungen 

in der Studierendenbegleitung kommt. Da sich das ganze Zukunftsprozess nennt, und wir mit Teil der 

Zukunft der Kirche sind, würden wir uns sehr wünschen, dass darauf etwas mehr Wert gelegt werden 

würde. 

Deswegen halten wir auch unsere Vollversammlung unter dem Thema „Zukunftsprozess der Kirche“ 

ab, da bei uns zunehmend Ängste und Zweifel auftreten, welche dadurch bestärkt werden, wenn wir 

vor abgeschlossene Tatsachen gestellt werden. 

Hiermit möchten wir darauf aufmerksam machen, dass wir uns wünschen, intensiv am 

Zukunftsprozess der Landeskirche mit beteiligt zu werden. 

Wir wünschen uns, dass dies ein Anfang der Kommunikation zwischen den 

Entscheidungsträger:innen und den Studierenden der Hannoverschen Landeskirche sein wird. Wir 

sind sehr dankbar, dass die Möglichkeit zu Gesprächen bereits besteht und hoffen, dass dies 

weitergeführt und erweitert werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Vollversammlung der Theologie-Studierenden der Hannoverschen Landeskirche 


